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Connewitz * 148/r

Zwei Mietshäuser einer kleinen Baugruppe in Einheit mit Prinz-Eugen-Straße 56, mit Vorgarten; 
traditionalistische Putzfassade, Eckbetonung durch Abrundung, Graffiti und erhöhten Eckbau, siehe auch 
Prinz-Eugen-Straße 56, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nach Plänen des Architekten Woldemar von Holy 1935-1937 für Landes-Siedlungs- und 
Wohnungsfürsorgegesellschaft G.m.b.H. "Sächsisches Heim" in Dresden errichtete Wohnanlage in 
abgerundeter Ecklage an der Einmündung der Prinz-Eugen-Straße (Nr. 56) in die Bornaische Straße. Ein 
erhöhter viergeschossiger Mittelbau auf gebogenem Grundriß die Straßenecke beherrschend; ihn flankieren 
zwei jeweils dreigeschossige Seitenflügel. Die Fassaden mit ziegelverblendetem Sockel und Rauhputz, an 
den mittig angeordneten Eingangsachsen ornamentale Putzgraffitifelder. In den Geschossen pro Eingang 
jeweils zwei Dreizimmerwohnungen, rückseitig vier Balkonvorbauten. Die fünf Meter tiefen Vorgärten zur 
Prinz-Eugen-Straße erhalten, die mit halber Tiefe angelegten zur Bornaischen Straße zugunsten einer 
Bürgersteigverbreiterung aufgegeben. Fassadensanierung 2020.
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Nitzsche, Mathis

Mietshäuser einer Wohnanlage (mit Prinz-Eugen-Straße 56),
mit Vorgarten
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